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ZK schönsten Framn: in PetnkSurci,"

ZAHNARZTchauspleier: trn anpierthwiet In Moökag. Die miserabelsten
OpernvsrsteklunMz im khedivischen Opernhaus in Kairo. Tal Verrück.
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Dritter Stock, Rams
Cebäudo

Gegenüber Orpbeum c

te,!: wenn man am Spieltisch k Monte Carlo zu gewinn hofft. Die
bestgtkleidetkn Damen: di Amerikanerinnen ht den Pariser Hoteli. 5Dal

J'e'.'flf Ll1ii,m,nkmacht.

, ' enbkflreZköak, weis, dafür, daß große Summen von der Ne

rt.?;fctt für die Beeinflussung der Lsfentlichkn Meinung ausgegcben.
wqrd sind, hat die Lernehmunz gebracht, in der. Herr Meilen die Haupl.
rolh? spielte.

'

VNicht nur wurden eZitungen direkt bezahlt, sondern auch eine
M,n K..rr,sponde,kn. die Besprechungen in di. Berichterstattung lan
cieren , mußten. Im Staate Connecticut wurden auf einmal $100,000 jii
Nesem Zweck ausgegeben. An einem Bostoner Blatte beteiligte sich die
V4 t einem Kapital von tz400.000: 63.000 wurden für Anzeigen
ausgegeben. Ander grosjk Betrage, um Unterschriften für Petitionen ,u
gewinnen, die der Legislatur unterbreitet wurden. Im ganzen finden
s.ch 2800 Namen von Agenturen und Personen in den VUcbtrn d e.
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lajoiist vcbaud: ht blau. Moschee iu Konstantinopel. Da, schönste Denk,
mal: das Viksr.Hugo.Tenkmal in Rom. Da, beste Orchester: das Sym
rhonieorchestex im Kasin? ,u Mont, Carls. Der stumpfsinnigste Ort: Mazim
in Paris; das .Nschtleben" hat sich nach Montmartre verzogen. Die beste

Schauspielaufsührungkn: im Teutsch Theater in Berlin. Die schönst, MVkVlvVklLVL
f . - . .i ,. .t.. ut.. tt.
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seUsch.. die für di Bearbeitung der öffentlichen Meinung im Sinn
der Morganschen Transaktionen bezahlt wurden.

Ticselben Organe, welche im Dienste der New Haden.Bhn Stimmung
fabrizierten, sind auch heute dabei. Ctimmung für di Jrachtraten.lhö.
hug der Bohntn zu machen. ' ,
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(La Follette, Weekly,)'i
--o-

Vergebliches Zureden.

HcrrNooievclt ist allem Anschein nach weniger davon überzeugt, wie
manch? OpchctuiütütZ . Politiker seiner Partei, dasz die ill !l'.'yose

Organ!sat!on,cin unznIänzlichcZ Instrument ist. um mit ihm politische
Kcfonucn zut erzielen, und daß die Rückkehr zur repnblikani'chen Partci
sür alleXihre rebellisch 'gewordnien Söhne patriotische Pflicht sei.
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Tapkomwt aus die Gründe an.
Wer es wurdeum die TaftÄdministration zu schlagen, weil die für irgend
ktwoZ gestraft fwcrdm sollte, was sie getan oder unterlassen halte, dein mag
die Bull 2ooffs . Partri drn Zweck

iß:i5TIW:MM-- WAber dainet war doch ihre eigentliche große Aufgabe nicht getan.

ÄZSK'MWWM
Sie sollten den Wählrrd'illcn gegenüber der überragenden Macht der Par
teiausschüsse wieder zurlGeltung bringen, so dab auch örtlich die vom

Volk gewählten TclcglUen zu Sitz und Stimme in den Konventionen

gclarVtcn, und nicht durth künstlich vorbereitete und willkürlich entschiedene

Kontche, solche Telegatev, die das Gegenteil des Volköwillens rcpräsen
liertenund nur den dcr politischen Macher.
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Tas ist noch lange icht vollständig erreicht. 5!ur sehr geringe An

laufe vt dazu genommen, worden, die sofort wieder verschwinden würden,
wenn dich republikanisch-foirtjchrittlich- e Partei rniig zurückkehrte.

VoniHerrn Rooevelt,zu fordern, dafz er diesen Rückzug führe, wie

eö jetzt von manchen ehemaligen Bull Moose Organen gc'chicht, das heißt

Von Noosevelti verlangen, er solle zugeben, daß allcZ. was er in Chicago
tat und sagte,, lediglich Spiegel'cchtcrci sür BoMrcchte. in Wahrheit aber

nichts weiter war, als persönliche Rache. Tas Noosevclt sich selber die

Wurzeln seiner Stärke abgraben werde, das kann niemand erwarten.
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- Carranzas Weg z BryavS Herz.

Vergeblich zerbricht man sich die Köpfe, warum Carranza nicht dazu

zu bewegen ist. einen Vertreter nach der ttonfcrenz von Niagara FallZ zu

entsenden. . Er würde sich damit sicher das Herz von Sekretär Bryan im

FREI! FREI!! FREI!!!
Um unser vorzügliche, 5iar, and Stripe Flaschenbier in
immer weitere Krise einzuführen, werden wir sür die nächste
Zeit vier große Flaschen dieses feinen Bieres mit jedem Ein.
kauf von einer Gallone unseres ausgezeichneten $3.50 Roggen-Schnapvfk- Z

frei weggeben. Schicken Si, Ihre Bestellung
sofort ein.

HENRY P0LL0CK,
WHISKIES, BIER und WEIN

Flafchendier'Lieferant der

Willow Springs Brauerei
15. und Dodge Etrake, Omaha, Neb.

ZtUihntlekimnWmXmlt92m . ,

WH J"? . Imi.vh.l A'ntu
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Vttt irf XnacblatU:
Durch Träger. Per Woche 10
Durch die Kt, 5er Jahr - $L00

Preis bd Wcheblstts:
Vci strikter Vorausbezahlung

Per Jahr 10
Cvii'iiL.'aii tiiiri TonuerslazZ.

ilf York Öls,, Tl Gm N.wip.
por A11.uk. 44 Wt 34ttrt.
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Omaha, ebr.. 1). Zuni. 1911.
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' Ta! Cn ktt f ranji Mar.
fcienbctln iß nun mehr enunig w
JitgO. Ncch t,r 'iiteilu.

cr franzsiZche JUitötarniftet fcitfer

der 'ßrum machte, hab? sie

ifoerpt..-u- iisneren. Schon seit

'kin'Z'n Jar' i vermißten die !Ni

Üiiürsreünö bei dem Durchmarsch
dkr Truppe hinten das malerische

ts'.hrt. a; dem die Mutter des

yt.pmtnitl fronte. Aber man

ulit, d.!tz sie im Ernstfall doch

Wieder rschetnen würden, diese lii
r.tn. und trotzigen Frauen in ihrer
Lunten, Uniform, die einst mit dem

I'.uhme der ftuuzö fischen Waffen s

nnijj derlchuistert gewesen waren.
'Jldx da sie Tage der Maiketende
,rrn für immer dahin sind, wird an

p,tt Gwnzzeit im französischen Heer
trinnett. Zu, der großen. Armee des

Napoleon qet,örten auch diese tap
feren und hilfsbereiten Frauen, die

in zahlreichen Liedern und auf vielen

Mildern verherrlicht worden sind.
iBöranzer hat die treue Kamerad
lschaft besungen, die sie mit den Sol
joerctt hielten, und Bellang in tu

er veitverbreiteten Lithographie den

jetten Gardisten dargestellt, bei dem
lder Kaiser auf feinem Gang durchS

Lager einen Löffel Suppe aus dem

Kochtopf genießt. Seine Frau, die

ZNarketenderin des Regiments, bringt
Ldem Herrscher ihre Söhne, und der
leite Soldat stellt vor: Das sind
Meine Kinder und das ist meine

f3?rau, die die Pyramiden und den

Uaia, gesehen hat.
i Besonders wahrend des furchtba
ten Guerillakrieges in Spanien uud

bei dem graungen Rückzug aus Ru
lands Schneemüsten haben die Marke
tenderrnnen ihren Heldenmut be

währt, und unter ihnen ragen wieder

einige leuchtende Beispiele der Tap'
feuert hervor. Bekannt ist die

der Katherina Rohmer, einer

tapferen ölsässerin, deren Vater auf
dem Schlachtfelde fiel und deren

Mutter in der Schlacht von Fleu
rus getötet wurde. Mit 11 Iah
ren allein zurückgeblieben, wollte sie

das Regiment, dem ihre Eltern an

gehört hatten, nicht verlassen, und
so ersetzte das Regiment ihr Vater
und Mutter: sie machte mit der

Garde all großen Feldzüge Napo
konS mit. Bei der Belagerung
von Saragossa und in der Schlacht
von Wagram wurde sie verwundet:
während des Rückzuges aus Ruß-lan- d

erhielt sie vier oder fünf fchwe- -

re Blessuren, aber wie durch ein

Wunder entkam sie dem Untergang,
der die meisten ihrer Kameradinnen

h den Eiswüsten dahinraffte.
Eine '. andere Marketenderin, die

aus Rußland glücklich nach Haufe
kam,, Marie Tte-de-Boi- s. fiel bei

' Wateriso. Sie hatte 1? Feldzüge
mitgemacht und oft im Feuer gestan
den. Sie hatte einen Grenadier
zeheiratet, der bei Montmirsil starb;
ihr Sohn, schon mit 10 Jahren
Tambour, wurde bei der Verteidi-jun- g

von Paris 1814 von einer

tödliche Kugel getroffen. Die

Mutter,, die ihn mit ihrem Körper
hatte schützen wollen, stürzte schwer

verwundet über ihn. Aber die

Tapfere wurde noch einmal geheilt,
und bei Water loo befand sie sich in

einem jener berühmte Karees der

Garde, die fast bis auf den letzten

Mann niedergemacht wurden. Eine

Kugel trifft sie im Gesicht und richtet
'

sie entsetzlich zu. Mit dem Ruf: .Es
lebe Frankreich!" stürzt sie neben ei

item verwundeten Grenadier nieder,
der ihr lächelnd sagt: .Marie, schö

bist Du aber jetzt nicht mehr!" Und
' mit dem Versuch eines letzten Lächeln:

antwortet sie: .Möglich, aber ich

kann mich rühmen. Tochter, Frau,
$lvttitx und Witwe ehrlicher Solda
im zu fei Und dann haucht sie

ihrtn letzten Atemzug aas.
HKJMI ulj LUHT.Hi I..U .III

aus denen'jomand Bull Mooscr wird.

erfüllt baden.

Erey" landet m Te-c- z

I

ouiur,i: vom Nap Martin on Ut
PaknZ d Tans in Berlin, der

schlimme ZuflSude.

Cla !rofmji5r In lajmaiilca uei
sein J,lgkN.

Australien, Wohlstand steht uud
fällt mit seiner Versorguna an
Wasser. Fällt genügend Regen, dann
finden die Schafe, das Haupiprodukt
de, entlegenen Erdteils. Weid und

Unmenge Wolle werden gewonnen,
äüt kein Regen, fo sterben di
chase zu Millionen dahin, und die

Sch.ifzüchier und alles, was von ih-

nen lebt, sind ruiniert. Ein Bericht,
der den Kaiserlich deutsche Konsul
in Hobart zum Lcrsasser hat. gibt
ia erschütterndes Gemälde von

den Folgen, die eine Pericd du
Dürre über das Land bringt. D
Konsul schreibt:

Das M 1912, das letzte, fü,
welches zurzeit verläßliche Zahlen
vorliegen, war in Tasmanien ali
recht günstig für die Wollpreduzen
ten zu betrachten. Di 43

famtproouktion betrug 11.116,014
engl. Pfund im Werte von 509,484
Sterling. Der Best,md an Schafen
betrug im gleichen Jahre 1.823.000
und ermehrt sich im folgenden
Jahr auf 1,832,000.

Di Schafzucht begannen somit
die Wurfsaison des Jiyres ISIZ mit
einem Schafdestande. der den oller

vorhergehenden Jahre weit übertraf
und zu den günstigsten Aussichten

berechtigte. Der außerordentlich
trockene Winter des Jahres 1313, in
den Monaten Mai bis Oktober,
brachte jedoch den ersten Rückschlag.
Ueberall verdorrte daS Gras, und
statt im Frühlinz mit ftischem jua
gen Futter bestanden zu sein, ge

währten die Weidefiächen einen tröst

lesen, vertrockneten Anblick. Die
Folge davon war. daß auf vielen

Guiern die jungen Lämmer getötet
werden mußten, da die Mutterschafe
nicht die genügende Kraft zur Er
nährung ihrer Jungen besaßen und

ihr Eingehen zu befürchten war,
wenn sie durch die Ernährung der
Lämmer allzusehr in Anspruch ge
nommen wurden. Dieser Ausfall
im Nachwuchs kann nicht geschätzt

werden, allen Prioatnachrichten zu
folge ist er ober sehr beträchtlich, und
eine Erhöhung des Schafbestandes
gegen daS Vorjahr ist darum oller

Wahrscheinlichkeit nach auszeschlos
sen.

War schon der Futterbestand im

Winter und Frühjahr 1913 sehr

gering, so erwies sich der überaus
trockene Sommer 1912 14 als in

vollständiges Unglück, denn nicht nur
war kein Futter vorhanden, sondern
auch Wasserläufe und Bache, di
sonst niemals trocken wurden, ver

siezten gänzlich. Die durch den Fut
termangel im Winter an sich schon

geschwächten Schafe sind darum taum
imstande, den Sommer zu überbau-rn- .

um so weniger. a!S durch gewal
tige Waldbrände, die in diesen twN
kenen Sommer schlimmer wüteten
als im Jahre 1897 98, das wenige

Futter, das noch vorhanden war,
vernichtet wurde.

Die Sterblichkeit unter den Scha
fen ist darum sehr groß, und s ist

Quebec.
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Niviera. Der glänzendste Anblick: das
herrlichst Lallst Europas.

daher mit Sicherheit anzunehmen,
daß der Bestand gegen den des Bor
jähre, ine

'

ganz rhebliche Minde
rung erlitten hat. Wie groß diese
sein wird, laßt sich gegenwärtig auch
nicht annähernd schätzen, da zur
Zeit der, Abfassung dieses Berichte,
di Dürre noch anhält. Wie weit
die ungünstigen Ernährungsverhält
nisse die Beschaffenheit der Wolle zu
beeinflussen vermögen, ist man nicht
imstand zu sagen, ober man sollte

annehmen, kaß in schlecht genähr
tei Zier in gut Qualität zu er,
zugen außerstande ist. Es läßt
sich daher bereits schon jetzt mit Si
cherheit sagen, daß die Quantität
der produzierten Woll rheblich ge
ring sein wird al, die des Bor
jähre und daß ihre Güte oller
Wahrscheinlichkeit nach auch gering
sei wird.

Wen man dedenckt. daß die Pro
dukte der Viehzucht in weitestem Sin
ne 21.57 Prozent vom Wirte der
Gesamtproduktion Taimaniens auS
machen, und wenn man weiterhin
bedenkt, daß die de, Ackerbaus 30.26
Proznt. also daß die der Landwirt
schaft insgesamt 51.83 Prozent vom

Werte der Gesamtproduktion Tas
maniens betragen, so wird man den

Verlust, den die Landwirtschaft b

treibend Bevölkerung Tasmaniens
durch die phänomenale Trockenheit
erleidet und kleiden muß, zu wür
feigen imstand sein. Daß dieser
Minderertrag a Einkommen auf
die Kauskrast der Bevötlerung zu
rückwirken muß, ist nur zu natürlich.

Der Gcsamtprozentsatz des von
Ackerbau und Viehzucht abhängigen
TeNzs der Bevölkerung Tasmaniens

, belauft sich auf 29,6 Prozent, das ist

nahezu ein Drittel. Es bedarf wohl
kaum einer weiteren Erklärung, daß.
wenn dieses Bevölkerungsdrittel in
seinem Einkommen so sehr gemiw
dert wird, wie i in diesem Jahre
allen Anschein hat, die Kaufkraft
desselben rhebuch geschmacht wird.

MaWzirke iZnzelgen!
Lanndrieö.

Waschtag ist bedauernswerth; aber
nicht, wenn sie sich mit der Sa

nitary Wet Wafh Laundry in Ver
bindunz setzen. Große Familienwä
sche 75c, Perfekt geblaut und fer
üg zum Dügeln. Tel. Harney 784

Es bezahlt sich, stets saubere Wä.
sche zu tragen.

Evas Model Laundry
Omaha Towel Supply Co.

11. und TouglaZ Str.. Omaha. Neö

Junfter kräftiger Teutscher sucht Ar
brrt aus der Farm. Adresse: 1202

süd 9. Trrake. 313

Ein Teutscher, 34 Jahre alt. der
mit Pferden umgehen kann,

wünscht Arbeit auf der Farm. Geo.
Bifchof. 2214 I Str.. SüdOmaha.

Prüfe Sie unser Lise Saver Oil
und Maschine, um selbiges auf

KÄchlein zu übertragen. Quart Oel
und eine Maschine bei Vorausbe
zahlunz ZLO. Agenten in jedem
County verlangt. Chicken Life Sa
ver Co.. 2021 Cuming Str.. Omaha

Tas einzige deutsche Möbel-Repar- a

turgeschast ixt Omaha. A. Karaus.
Eigents,. 2910 Farnam: Har. 1062.

Feinste Porch'Mhet; Reed-Möbe- ln

auf Bestellung gemacht. Omaha
Reed & Rattcm a , 119 Nd 15.

Ctrah, tfiL Dougla, 804S.

Ti Ban Sant Schule.
Nur Kurzschrift.

Tag nd Abend Tchgle.
Besucht von den Gebildeten und

Erfahrenen. Kein Agenten. Te
lephonirt oder schreibt wegm Ka
talog. Omakia NebraZka tf.

Advokatert Rechtöaiwölte

Wsiager Webl Omaha Natio
nal Bank Geb Zimmer 959, Oma
ha. Telephon TouglaS 3693.

Die feinste hausgemachte Wurst.
Tellkata. selditpraparirter Schin

ken und Speck, sowie die besten
Fleischsorten aller Art. Hermann

igele. 2308 sudl. 16. Strafte.
Telephon Douglas 3118.

Geprüfte Hebamme.
i?rau A. Szigetvar, 2332 So. il,
Straße.

..
Tyler 1925. tf.

nrT.--T

0. F. Wurn. deutsche? OpN.
te. - Auzen untcrsucht sür Vril.
ten.,' 443 5 VrandeiZ Gebäude.

Hülse & Kiepen
Deutsche Leichenbestatter
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Crtt Z. Huls H,:e, 6237

.H.T Rtep 1103

701 südl. 16. Str.ß
Tel. D. 1226 Omoh,

William Sternberg
Deutscher Advokat
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Sturm erobern. So lesen wir ro einem Bericht eines NM
Dörfer Blattes über die mexikanische Situation.

6 das so sicher ist mit der Eroberung des Bryanschcn Herzens?
scheint uns doch, dasz die Widerspenstigkeit CarranzaZ und die FortZehung
seiner Kämpfe gerade dazu gehört, Huerta nachgiebig zu stimmen und ihn

zum Rücktritt schließlich zu zwingen. Und das ist doch die eine große Fe
der, die sich die Leiter unserer mexikanischen Politik an den Hut stecken

wollen und nach deren Erbeutung die Lüfte voll fein werden von Lob

preisungcn weiser und erfolgreicher Staatskunst.
Ohne die Fortsetzung der Kämpfe, bei Waffenruhe in Mexika und mit

Carranzisten im Vermittelungs . Ausschuß von Niagara Falls, würde
Huerta's Lage sehr viel besser sein. Wie die Tinge jetzt liegen, wird sie,

falls die Nachrichten aus Mexiko zutreffen, fortwährend schlechter. Und
das ist doch, was Washington will.

Carranza und Villa schlagen des Präsidenten Wilson und Herrn
Vrhans Schlachten.

" '"- "'
Eindrücke eines Reisenden.

Karl K. Kitchen, ein Mitarbeiter der .World', ist von einer Reis nach

der alten Welt zurückgekehrt und hat seine Beobachtungen unter
dem Titel .Die fünfzig auffallendsten Dinge, welche ich in Europa gesehen

habe," in wenigen Worten zusammengefaßt
Er erklärt u. a.: TaS beste Essen: in Wien und Paris. Die beste Oper:

m der Mailänder Scala. Die älteste Stadt: Damaskus. Die lustigste

Stadt: Budapest. Die beste Untergrundbahn: die NordSüdbahn in Paris.
Die ödeste Stadt: Rom. Die schmutzigste Stadt: Jerusalem. Die geräusch-

vollste Stadt: Lissabon. TaS feinste Hotl: Adlon in Berlin. Die 'säuberst

Stadt: Berlin. Die besten Tazameter: in Berlin. Das schönste Opernhaus:
die Große Oper in Paris.Tie iiberschätzteste Stadt Neapel. D .sie'

Das Todtevschiff Lady
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Patentanwälte
Billard Eddy, Patente, 1530 Cit,

National Bank Building, Tel.
Tyler 1L39.

H. A. Sturzes, Patentanwalt. 648
Brandn Theater Gebäude. Tel.

Douglas 3469.

Zöpfe gemacht aus ausgekämmten
Haaren f1.50; ein Set Locken

frei. Frau H. M. Eck, 1L04 1302
W. O. W. Blda.. Omaha.

Tas xreiöwürdigste Esse bei Pet-- r
Rmnp. Deutsche Küche. 150L,

Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
tetn 25 Cent.

Verlangt Gute, rüstige, icuifckic

Frau, die mit Hausarbeiten jeglicher
Art vollständig vertraut ist und sich
vor keiner Arbeit scheut. Gutes
Heim für die richtige Person. Lohn
zu Anfang, $25 per Monat. Platts
mouth, Eountn Poor Farm, I. S.
Tams. Superintendent. Jl3
Ein junger Mann 17 Jahre alt.

sucht Arbeit, am neblten auf der
Farm. Adresxrt: 1837 Nord

18. Straße. Tel. Webster 7314.

MotorrhrleS.

1914 Jndian Motorcycle jetzt fertig;
Bargains rn gebrauchten Mascht

nen. Omaha Bicycle Co., 16. und
Chicago Straße.

?0pl 1914 Modell hier. Barg,
in gebr. Maschinen. Pope

Motor Co.. 2272 Leav.. R. 3395

Verdient mehr Geld.
Erlernt das AutoGeschäst. Bereiten
Sie sich auf dem Andrang im Früh,
jähr vol. Es ist dies die einzige
Schule, in welcher Sie das Geschäft

gründlich lernen. Nebraska Automo
bile School, 1412 Todge Straße.
Omaha Pillow C. 1721 Cuming
D. 247. Renavirt Federn u. Feder.
Matratzen; macht Federmatratzen.
Sprecht vor oder schreibt um Preise.
Schön l gerichtete Zimmer mit oder

ohne Board, 4433 AmeZ Ave.s
Telephon Wüster t2ZSs . . 1
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lim den bet dem Untergemj der Cmprek-

-
itmicrcrnnjcncn befinden sich auch dick Kinder. Die

Leichen mehrerer derselben wurden von der Mannschaft der da nxs geborgen und noch Cue&cc be.
fördert, um dort beerdigt zu iccrbcir, 2,M:cCt di? Omaa Itibune,p"
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